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Am Donnerstag, 3. August 2023, erscheint der mittlerweile dritte Band 
im Rahmen des Forschungs-, Ausstellungs- und Publikationsvorhabens 
„Stifter & Schenker“ der Freunde und Förderer des Kunstmuseums 
Moritzburg Halle (Saale) in Zusammenarbeit mit dem Kunstmuseum. 

Dieses Projekt widmete sich insbesondere der Museumsgesellschaft, 
aber auch der Vorläufervereinigung, dem Museumsverein. Die Ausstel-
lung Wege zur Burg der Moderne. 1911: Die Museumsgesellschaft war bis 
Anfang 2023 im Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale) zu sehen. Dass 
die zugehörige Publikation etwas länger benötigt hat, geriet letztlich 
zum Glücksfall. So konnte das ebenfalls ganz aktuell vorgestellte Werk 
Venezianische Gasse nach links von Max Liebermann, dessen Geschichte 
engstens verflochten ist mit dem Museumsverein und den Freunden und 
Förderern, als nunmehr zurückerworben publiziert werden.

Auf 204 Seiten würdigen 8 Autoren in 15 Beiträgen erstmals ausführlich 
das Engagement des 1898 initiierten Museumsvereins und der 1911 ge-
gründeten Museumsgesellschaft. Neben der Förderung des allgemeinen 
Kunstinteresses bestand der Zweck beider Institutionen darin, das Mu-
seum bei Ankäufen finanziell zu unterstützen und weitere Schenkungen 
der Vereinsmitglieder anzuregen. Innerhalb eines Jahrzehnts bereicher-
te die Museumsgesellschaft die Sammlungen des Museums mit mehr 
als 100 Werken der bildenden und angewandten Kunst vom 14. bis zum 
20. Jahrhundert. Ihr Wert bezifferte sich auf 17.000 Mark – diese ent-
sprechen heute einer Kaufkraft von ca. 95.000 Euro. Eine Auswahl der 
zahlreichen und vielfältigen Schenkungen wird in der Publikation erst-
mals vorgestellt. Das breit gefächerte Spektrum beinhaltet Gemälde von 
Anton Graff und Max Merker, Handzeichnungen von Joseph Anton Koch 
und Julius Schnorr von Carolsfeld, eine von Johann Gottfried Schadow 
geschaffene Büste, um die sich ein ganzer Provenienz-„Krimi“ rankt, 
kunsthandwerkliche Objekte aus Glas, Edelzinn, Keramik und Porzellan. 
Die Herkunft der Stücke ist international: böhmisch, deutsch, römisch, 
portugiesisch, venezianisch, wallonisch. Delfter Fayencen gehören eben-
so dazu wie Arbeiten der Wiener Werkstätte oder der Meißner und 
Nymphenburger Porzellanmanufakturen. Der ergänzende Katalogteil 
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umfasst 104 Objekte. Die erstmals veröffentlichten Mitgliederlisten bei-
der das Museum fördernden Vereinigungen stellen gewissermaßen ein 
Who‘s Who bürgerlichen Engagements der Saalestadt zwischen 1898 
und 1929 dar.

Publikation

Mit freundlicher
Unterstützung

Wege zur Burg der Mo der ne. 
1911: Mu se ums ge sell schaft

Die Stifter & Schenker des Kunst-
mu se ums Mo ritz burg Hal le (Saa le), 
Band 3

Hrsg. Freun de und För de rer des 
Kunst mu se ums Mo ritz burg Hal le 
(Saa le) e. V. und Kunst mu se um Mo-
ritz burg Hal le (Saale)

zur gleichnamigen Ausstellung 
01.10.2022–08.01.2023

204 Seiten | zahlr. Abb. 
Halle (Saale) : Kunstmuseum Moritz-
burg Halle (Saale), 2023
ISBN: 978-3-96502-030-6

14,90 Euro 

Stifter und Schenker waren und sind für das Kunstmuseum 
Moritzburg Halle (Saale) seit seiner Gründung im Jahr 1885 
von großer Bedeutung. Rund 900 Einzelpersonen und Insti-
tutionen schenkten dem Museum in den vergangenen mehr 
als 130 Jahren zahlreiche Exponate verschiedenster Art und 
unterschiedlichsten Umfangs.

Die mehrteilige Ausstellungs- und Publikationsreihe, initiiert 
von den Freunden und Förderern des Kunstmuseums Moritz-
burg Halle (Saale) e. V., widmet sich seit 2017 diesem span-
nenden Kapitel hallescher Museumsgeschichte. Entlang von 
einzelnen historischen Zeitabschnitten wird aufgezeigt, wie 
sich die Sammlungen des Museums durch bürgerschaftliches 
Engagement entwickelten und zu seinem Renommee beitrugen.

Der dritte Band in der Reihe Die Stifter & Schenker des Kunst-
museums Moritzburg Halle (Saale) würdigt erstmals ausführlich 
das Engagement des 1898 initiierten Museumsvereins und der 
1911 gegründeten Museumsgesellschaft. Neben der Förderung 
des allgemeinen Kunstinteresses bestand der Zweck der Gesell-
schaft darin, das Museum bei Ankäufen finanziell zu unterstüt-
zen und weitere Schenkungen der Vereinsmitglieder anzuregen. 
Innerhalb eines Jahrzehnts bereicherte die Museumsgesell-
schaft die Sammlungen des Museums mit mehr als 100 Wer-
ken der bildenden und angewandten Kunst vom 15. bis zum 
20. Jahrhundert. Die Herkunft der Stücke ist international: 
böhmisch, deutsch, römisch, portugiesisch, venezianisch, wallo-
nisch. Eine Auswahl der zahlreichen und vielfältigen Schenkun-
gen wird in dieser Publikation erstmals vorgestellt.

Wege zur Burg der Moderne
1911: Die Museumsgesellschaft
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